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Jahresbericht   2015  
 

Der  TV - Heftrich  hatte zum   01. 01. 2016  insgesamt  632  Mitglieder.  Damit hat sich der 
Mitgliederstand gegenüber dem Vorjahr um zwei Mitglieder erhöht.  
 

Aufgeschlüsselt waren das  108  Kinder und Jugendliche  und  524  Erwachsene  bzw.  312  
weibliche und  320  männliche Mitglieder. 
 

In den vergangenen zehn Jahren haben wir somit 158 Mitglieder bzw. 129 Kinder und 
Jugendliche und 29 Erwachsene verloren.  
Das Durchschnittsalter unserer Mitglieder ist damit erheblich gestiegen. 
 

Am 01. 01. dieses Jahres waren 97 Mitglieder siebzig Jahre und älter.    
 

Im abgelaufenen Jahr konnten wir 54 neue Mitglieder in unseren Verein aufnehmen.   
 

Wir hatten allerdings auch 42 Austritte, 6 Streichung wegen Beitragsrückstand und   
4 Todesfälle zu verzeichnen. 
 

Unsere Yoga und Pilates Abteilung konnte sich über die meisten Eintritte freuen, so dass die 
Übungsstunden von zwei auf vier Stunden pro Woche verdoppelt werden mußten. 
Im Februar dieses Jahres konnten wir sogar eine weitere Übungsstunde einführen. 
Zur Zeit sind 62 Teilnehmerinnen und Teilnehmer fest angemeldet und 4 neue Interessenten   
haben ihre Anmeldung zugesagt. 
Die Schützenabteilung hat sich mit zwölf neuen Schützen ebenfalls sehr gut entwickelt. 
Leider waren die Teilnehmerzahlen bei den Linedancer und beim Kinderturnen sowie bei der 
Leichtathletik rückläufig.        
 

Unser Vorstand setzte sich aus fünfzehn Heftricher Mitglieder und aus neun Mitgliedern aus 
Bermbach, Engenhahn, Idstein, Wörsdorf, Görsroth, Naurod und Niederems zusammen. 
 

Die Teilnahme der Mitglieder an unseren Vereinsveranstaltungen hat sich im vergangenen Jahr 
leider nicht verbessert. 
Eine Mitarbeit und Unterstützung ist für viele Mitglieder heute leider keine Selbstverständlichkeit 
mehr, so dass die ehrenamtliche Arbeit an wenigen Aktiven hängen bleibt.    
 

Unsere Vereinsmitglieder waren in den Sparten Turnen, Gymnastik, Leichtathletik, Yoga, Pilates,  
Stepptanz, Linedance,  Schießen,  Kegeln,  Badminton, Walking  und in der Brauchtumspflege 
aktiv. 
 

Der Kooperationsvertrag mit der Alteburgschule Heftrich mußte im vergangenen Jahr leider   
aufgelöst werden. Die Teilnahme der Schulkinder an den beiden Sport- und Spielstunden war 
leider sehr rückläufig und der vereinbarte Kostenbeitrag wurde nicht von allen Eltern bezahlt.    
 

Die Übungsstunden wurden von insgesamt neun Übungsleiterinnen und Übungsleitern betreut. 
Außerdem waren noch zehn ehrenamtliche Betreuer im Einsatz. Diesen Betreuern sind wir zu 
einem besonderen Dank verpflichtet.  
Namentlich möchte ich mich bei Markus Schreiner für die ehrenamtlichen Trainerstunden für  
die Kurzwaffenschützen bedanken.    
  

Die Übungsstunden fanden in der Willi-Mohr-Halle, auf dem Sportplatz, in der Alteburgschule,  
im Schützenhaus,  in der Hexenturmhalle  sowie in der freien Natur statt. 
Seit vier Wochen sind wir auch wieder mit einer Übungsstunde im Alten Rathaus aktiv. 
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Am 12. Dezember haben wir im Schützenhaus mit neunzehn Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
und Unterstützung durch den ASB Niedernhausen einen Ersthelferlehrgang durchgeführt.  
Damit sind die staatlichen Auflagen für Übungsleiter und Betreuer nahezu vollständig erfüllt. 
    
In den einzelnen Sparten wurden die folgenden Übungs- und Trainingsstunden abgehalten: 
 -       312  Stunden   für   Turnen, Gymnastik, Leichtathletik + Walking, 
 -         97  Stunden   für   Hathayoga, 
 -         37  Stunden   für   Pilates, 
 -         38  Stunden   für   Stepptanz, 
 -         83  Stunden   für   Linedance, 
 -       360  Stunden   für   Schießen, 
 -         40  Stunden   für   Kegeln   und 
 -       232  Stunden   für   Badminton. 
Das sind   ca.  1.200  Stunden Sportangebote für unsere Mitglieder.  
 

Für dieses Engagement sind wir unseren Übungsleiterinnen und Übungsleitern sowie allen 
Betreuern und Helfern, die Woche für Woche zuverlässig und verantwortungsbewusst ihre 
Übungsstunden halten, zu großem Dank verpflichtet.  

 

Ich bitte Euch um einen herzlichen Applaus.     
 

Das 20-jährige Jubiläum der Stadtwache Heftrich wurde Anfang September mit einem Feldlager 
und befreunden historischen Gruppen auf der Alteburg gefeiert.  
Auf Grund der schlechten Wetterlage haben leider nur wenige Gruppen und Gäste an dieser 
Veranstaltung teilgenommen so dass unsere Erwartungen nicht erfüllt wurden.     
In diesem Jahr ist wieder eine Teilnahme mit Pferdegespann und Leiterwagen an dem 
Hessentagszug in Herborn geplant. 
 

Die dritte Garage konnte im vergangenen Jahr aufgestellt werden und nach der Montage des 
neuen Tores steht schon bald ein weiterer Lagerraum zur Verfügung. 
    

Die folgenden Veranstaltungen wurden durchgeführt bzw. mit unserer Teilnahme ausgerichtet: 
 

  -    der Kinderkarneval    mit fünf Ortsvereinen    in der Willi-Mohr-Halle, 
-    das Heringsessen    am Aschermittwoch    im Schützenhaus, 
-    das Ostereierschießen    im Schützenhaus und 
-    das Grillfest mit Jedermannschießen    am Schützenhaus. 

 

An dem Gottesdienst und der Feierstunde am Ehrenmal anlässlich des Volkstrauertages, haben  
wir wieder mit einer kleinen Abordnung und unserer Vereinsfahne teilgenommen.  
  

Das Schützenhaus war viermal für Familienfeiern an Mitglieder vermietet. 
 

Der Vorstand hat sich im vergangenen Jahr zu zwei Vorstands- und drei Ausschusssitzungen   
getroffen.  
 

Unsere Internetseiten             www.tvheftrich.de      +      www.alteburgerlinedancer.de.to       
werden weiterhin gepflegt und waren gut besucht.  
 

Abschließend möchte ich mich bei allen Vorstandsmitgliedern, bei allen Übungsleitern, bei den  
Betreuern und bei allen Helferinnen und Helfern für die geleistete Arbeit und für ihre  
Unterstützung ganz herzlich bedanken.  

 

  Vielen Dank für Ihre / für Eure Aufmerksamkeit.  
   
  

 
Kurt Jürgen Dauber      Idstein-Heftrich,  18. März 2016    

                
    


